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Montag t den 2 3 . Septembe r _19 4 6
um 8 Uhr früh

AL TP API BR - und HADERffSAklLUTO
im 12 . Bezi rk

Erntölandarbeiten _y ° n
_

Mitte September bis Mitte Oktober

Auf abgeernteten Beeten kann mit der Aussa . . t von Winter—
spinnt , dem Auspflanzen von Wintersalat , .Vo gerlsä lat , sowie dem
Stecken von Knoblauch begonnen werden , doch muß gründliche Bo¬
denbearbeitung und je nach Gemüseart eine Düngung vorgenommen
werden . WinterSpinat , die Sorte " Großer dicker rund blat t rigor
Wiener " und " Eskimo " in Reihen bauen bei einer Reihenontfernung
von 15 cm . Es ist zweckmäßig , vor Eintritt des Erostos den bis
dahin halbgowaohsenen Spinat abzudecken . Bei Wintersalat ( "Gelber
und brauner Winter " und " Bansen " ) richtet sich die Pflanzweite
je nach der Größe ‘der betreffenden Sorte , sie beträgt ca . 20 cm.
Es ist empfehlenswert , eile Beete im Herbst vor Brostbeginn mit
Reisig zu überdecken , um einem Ausfrieren vorzubeugen.

Rapunzel oder Vogerlsalat ( "Großer , breiter Holländischer"
und " Dünne 1grüner Vollherzigjr " ) wird breitwürfig auf oin sonniges
Beut ausgestreut . Hie Pflanzen entwickeln sich noch im Laufe des
Heilstes und können , wenn die Boote gegen Brost mit Reisig abg - -
deckt werden , bereits im Winter geschnitten würden.

jy.no blauch : Wir nehmen di - im Volksmund unter den N.amSn
u . horin " bekannten Toilzwiubeln und steck , n sie in Abständen von

-0 bis 15 cm . in der Reihe und 15 cm Reihenontfernung auf ein gut
vorbereitetes

, nicht gedüngtes Freilandbeot.
Frostempfindliche Früchte wie Gurken , Tomaten und Bohnen

^htzcitig eine rnton . Bei Tomaten worden die nicht Vollreifen
xruuhuu an trockenen , warmen Orten auf Tücher oder Bretter ausge-
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B-ü -' V ■ - • - Ui c .b. oi Zeichen ir ein sohne -llores Nachveif on clor gr jincn
Früchte.

I/Oni nntfernen und i erbia nnen von lo ? aut faulen . IGirtcffolst ^ u' 1 en
muIoü  K. :.;-r U ifbin , rostij ^ n Blattern bei Samenrüben , sowie Unkräu-

tern y um deren . Sam onbildüng zu verhindern , muss um diese Jahre s-
zoit erhöhtes Augenmerk gewidmet,werden . - Alle übrigen Gartennb-
falle , wie z , .o» uic koste von geputztem Gemüse , die p . hl - und Galat-
strünlte ( soweit sie gesund sind ) Unkraut , das noch nicht in Samen
gegangen ist , Laub , Kasenziefel , Holzasche , Buss , ' auersekutt u . s . w.
wordon kompostiert.

Unbebautes Land soll im Herbst frobschollig u,_ g estochen wer-
■len , oamit der Boden gut durchliiiten kann.

für Gomij.se und Obst

Bas markturnt der Stadt bien gibt nachstehend die Verbraucher
Höchstpreise der wichtigsten einheimischen Genüsesrtcn für Wien be
kennt ;
derfiol A je kg" ulle andere Ware,

.
'lohnen je kg
Gurken je kg
Speisemais A je stk.

1 .-
- . 45
- . 62
- .30
- . 19
- . 38

8 r us o o länd er Spinat j e k/
BIGtterspinnt je kg .
8tenge1spinat ie kr
Wange -Id je kg
Kohlrabi A je kg

" 0 ” »
K 'U' v tten c . Gr . A je kg
.Rc tc Hüben A je kg
Hott 1 che jo kg
Pcrree A je kg
Sellerie grün je kg
SuppenseIlenie A je kg
Schnittlauch je kg
Apfel Pr . Gr . I

' ‘
_ . p

Pr . Gr . II - . 6V - . 90
Pr . Gr . III - . 50/ - . 76.
Pro Gr . IV - . 42/ - . 68

Speiseweintrauben A je kg 2 . 20
MeQi; .

■
M B " >’ 1 . 50

,, ( i . ,
" r6ioü  Olten nicht für eus 1 andi sches Gomtis o , da g p s

f lGhüS “ »«kUoh angfchricbcn werden muss.

Raradoiser A je kg
G.11. ne pan q doiser je krBohl A je kg ,

"

Tr
"

gllb  andere Ware , kggraut A je kg
"

J; lösche .nkürbis je ]£ &
Speisekürbis jo kg

' “
bcUiptoisalet , Scl -owäre c + k oiA je Stk .

.̂ c,otk . - . 2l
V Stk-

Bumrnerl . UoPndivienpoj - + o +v Äqn chq - l r r • r * ' - ^ joTtCr- . igAocns iac je kg » - . 38

- . 58

- • 57
- . 25

18

- . 59
- . 55
- . 38
- . 22

r; o
- . 20
- . 40

- . 32
- . 25
- . 18
- . 45
2 .—

6/1 . 22

Wiener Verkehrsbetriehe

Verkehrs
■ ■'■i * iio trieb {■) r, •y* t  t y~. .... “| -i .

teoVm -i t
^ - w ira aus Sicherheitg . ur

ebsebaiit 7-rric ’ T
** ' 1 ocnntfir don 22  • September l . J . in Strecken-

unc ! IG . -' s in , , ,
’~ 1 C "^ n AlCl0t> - Hnkcah - Schleifa zwisfchen 13 Uhr

stoiit ,

r 8W180h6n 18  Uhr ’Ü ’ 1 Q - -15 Uhr noch Bedarf ein t>e-
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unsere Greise

Boi aller Mühe , die die öffentliche und private Fürsorge
für unsere Kinder aufwendet , hat sie doch nie auf die alten
Menschen vergessen , Hier zeigt sich eindeutig der Unterschied
zu Ge ; ., früheren Regime , dem die nicht arbeitsfähigen alten Men¬
schen eine lästige Bürde bedeuteten . Niemals hat die öffentliche
ede - r die private Fürsorge jene Veteranen außer Acht gelassen,
- -l 0 ein Mens che .nl ct « n 1 an .*- ihre f anze Arbeitskraft Gon österrei¬
chischen Staat zur Verfügung gestellt haben.

Den notsfUhrenden Stadtrat für das Wohlfahrtsweson Br.
Breun d, ist es nunmehr in gemeinsamer Arbeit mit den privaten
Sporn oncreanisationen gelungen , zunächst für die bedürftigsten
Kreise unserer alten Mitbürger , das sind ,üe in Bauer für sorge
der Gemeinde Wien stehenden Personen , die das 70 . Lebensjahr
erreicht haben , eine Lebensmittelaktion durchzuführen , Bic ame¬
rikanischen Quäker stellen auch als erste für diese Hilfsaktion’
zur Verfügung , in deren Rahmen mit mehrmonatlichen Spenden leicht
verdaulicher Lebensmittel gerechnet werden kann . Um den für die
,i .ktii . n in Betracht kommenden alten Leuten das Anstell on iir
iürsoic . eamt zu ersparen , werden die als Empfänger von Bauer-
unter Stützungen beim Fürsorgeamt der Stadt Wien in Evidenz ge¬
führten Personen über 70 Jahre vom Fürsergeamt . schriftlich vor-
.. v. lodt,n ouer durch den zus .tand igen Fürsorgerat mit eirur Lebens-
li ttelanweisung ' beteilt werden . Bie beteiligten Stellen sind

neri ..ü . lieh bestrebt , zusätzlich Lebensmittel herbeizuschaffen,
uj .. . Ptrsonenkreis der zu Boteilenden zu erweitern . In .diesem
Zusammenhang muß in '

anerkennenswerter Weise auf eine Aktion der
hwoizer Quäker hingewiesen werden , die neben einer Paketausgabe

*■}** m T 1eu ü au °ü eine sehr ausgiebige Ausspeiseäktion führen.

^
vei ^tänunisvolle Zusammenarbeit der ausländischen Spen-

^
^ i ^ msatiorlör 1 mit dem Wohlfahrtsamt dur Stadt Wien läßt

deün ^ en wird , die bedürftigsten unter den Alten
üjQ.  S GX* G X* o -4- _l . . v

, .
JCl " u 'ier  Schwierigkeiten der Ernähruncsverhältnisse

«mwöeautrinfen.
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Phvsika t sprüfun ^ für Arzte , Herbsttermin 1946

Die physikatsprüfung für Ärzte ( Herbsttcrnin 1946 ) wird
voraussichtlich Ende Oktober 1946 abgehalten . Gesuche uin Zulassung
sind unter Beibringung der entsprechenden Nachweise in der * Zeit
vom 1 » Oktober 1946 bis 12 ., Oktober 1946 beim Gesundheitsamt der
Stadt Vien , I, , Gonzagagasse 23 , II . Stock , Einlaufstelle einzu¬
reichen.

Als Beilagen sind zu erbringen ; Nachweis hei österrei¬
chischen Staatsbürgerschaft , Doktor - Diplom , Nachweis einer min¬
destens 2 jährigen Spitals - , bzw . 3 jährigen Privatpraxis , des Be¬
suches eines Irapfkurses und der Vorlesungen über Tierseuchen und
veterinär pilizeilicher Vorschriften.

Nach dem 12 . Oktober 1946 einladende Gesuche können für
ren Horbsttermin 1946 nicht mehr berücksichtigt worden.

Physikats - Kurs für Ärzte

Als Vorbereitung für die im Sommertermin 1917 ( voraus¬
sichtlich Mai - Juni 1947 ) stattfind . ende Physikatsprrfung der
Axzte , ( Prüfung zur Erlangung einer bleibenden Anstellung im
Öxientliehen Sanitätsdienste bei den politischen Behörden gemäss
Veroranung des Ministers des Inneren vom 21 . Marz 1873 , PGBL . Nr.
d .O

^
wirc voraussichtlich ab Ende Oktober 1946 ein Kurs für physi-

kaÄkand i dato n ab gehalten,
Interessenten melden sich umgehend schriftlich beim Go-

ouno heit samt der Stadt Wien , I, , Gonz -agagasse 23 und erhalten von
oort nähere Angaben,

Nächste Woche wieder Stromabschaltungen

Die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke teilt mit:
Dcjt  Bundeslastverteiler hat ungeordnet , dass auch in der

che vom 23 , bis 29 . ds . M . Notabschaltungen einzutreten haben . Diese
irGn nnc k ayr  bereits verlaut bar teil Einteilung in zwei KabelgrUp-

^
5 &ru PP e A una eine Gruppe B . Die Notabschaltungen beginnen

rp

" ? ^3 . !1 s. v . um 10 Uhr vormittags und an allen anderen
der nächsten Woche um 7 Uhr früh.
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Haupt schullehr cr ( Innen ) des Ruhestandes

Haupt schul 1 ehr er { innen ) des Ruhestandes , di .e . bereit wr ren,

P iGh vorübergehend für den Unterricht an Wiener Schulen zur Ver-

fürurv an stellen , werden einjrelarlen , sich ehestens oeiu Staet-

schulrnt für Wien , 9 . , Türkenstrasse 3 , II - Stock , üi .iuor 54 , zu

melden*

Die Präsidentin von " Rädda Barnen ” in
^

o . en

Pio P r ä s i d ent in * d g r schwedischen Hilfsaktien " Bädda Barnen ” -

Puttht ie Kinder - Prau Margit Levinson , ist heute nach Uen re-

■iiCr öru  gj_ G w i r ö an der Eröffnungsfeier des unter schwedischer

Patronanz stehenden Kinderheines der Stadt Wien auf der Buhen

F *rte . , . teil nehmen * Durch die schwedische Kinderausr poisunr und

andore liflfsaktiorin ist ihr Wirken 60 . 000 Wiener Kindern und

ihr , n Eltern ein Begriff geworden . Frohes Kinderlachon ist der

Dank für die selbstlose Hingabe in Dienste der Menschlichkeit.

npadda Barnen ” führt Hilfsmaßnahmen in vielen Ländern Europas durch.

Die filiazi eilen Mittel hie für werden aus privaten Spenden suf ge¬

bracht • 'TK. lch grosse Summen dafür , benötigt werden , illustriert

wcbl an besten die Tatsache , dass allein der Transport von 1 kg

Lobeiisnittein von Schweden nach »* ion 1 Schwedenkrc . no kostet.

Die ersten Dauerkleingärten seit dem Krieg

In der letzten Sitzung des Wiener StadtSenates referierte

amtsführender Stadtrat Hcvy über , die Schaffung von drei D^ u ^ r

kleine artenanlapen auf dem . Michaelerberg , auf dem Laaerberg und

zwischen der Rcsentrlgas .se und Steinböckgasse im 14 . Bezirk , Es

bandelt sich hierbei um die ersten Dauerkleing . rten , cie cie St .. :

ien seit dem Krieg vergibt . Die neuen Anlagen nehmen zusa . -Ju. en

fläche von mehr als 247 ? 000 ein , die in c 17 Parzellen ^ u 3 ° 1 ar 'u" -.

400 cR untergeteilt sind . In der Anlage auf dem Laaerbeia . sind
ausjg

serdem noch drei ' grosse Gemeinschaft sic se iur ^ eineÄ S^ Iolplatz

sonstige der Gemeinschaft dienende Einrichtungen verfesouun.

-
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